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Konventionelle Fluoroskopie

Szintillationsschirm (ZnS) Bleiglass

Nur mit Bildverstärker und digitale Detektoren

Rtg-Techniken

(PACS)  picture archiving and communication systems

Digital Imaging and Communications in Medicine (DICOM)

Digitale Substraktionsangiographie (DSA)

Basisbild Füllungsbild

Differenzbild
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Von Cata56 - Eigenes Werk, CC BY-SA 4.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=40165228

Orthopantomographie (Panoramaschichtaufnahme)
Die Röntgenröhre und die Aufnahmeeinheit synchron umfährt den Kopf von 

rechts nach links um den Hinterkopf herum. 
Die Röntgenröhre ist so gebaut, dass sie ein keilförmiges, senkrechtes Strahlenbündel aussendet, welches sich von etwa 

0,3 mm auf 3 mm erweitert.

https://depositphotos.com/hu/video/video-shows-man-undergoing-orthopantomography-345933112.html



CT Computer-Tomographie Schichtaufnahme

Godfrey N. Hounsfield 

und Allan M. Cormack

1972 Prototyp

1974 erste klinische Anwendung    

1976 ganzkörper-CT

1979 Nobel Preis

1990 spiral CT

1992- multislice
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Prinzip der filterten Rückprojektion 
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Darstellung mit Grautöne: Hounsfield Skala (CT Wert)
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• Doppelfenster
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• Lungenfenster

Mitte = -720

Breite = 750

(-1000 …-345)

• Weichteilfenster

Mitte = 35

Breite = 400

(-165 …235)



Technische Realisierung, Generationen

• I. Generation II. Generation

Röntgen

röhre

Detektor

Szintillationsdetektoren
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Entwicklung:

wenigere Bewegung



• III. Generation IV. Generation

bewegender Detektorbogen stehenderDetektoren- ring

Entwicklung:

wenigere bewegende

Bauelemente

Technische Realisierung, Generationen

Xe-Detektor (Ionisation)
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Moderne CT (3. o. 4. Generation)
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Detektor

Röntgenröhre

bewegbares

Patientenbett



Multislice CT 

3. Generation

Detekorring

Fächelbündel

2 Detektoren

2 Schichten 

Mehrfächelbündel 

4 Detektoren

4 Schichten   

1998

„Area detector” 

Konusbündel

heute: 

128-256 Schichten

Halbleiterdetektor

16 Schichten-CT



Surface rendering
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Volume rendering

Surface rendering

zeigt die Oberfläche eines 
Raumteiles der größere CT-
Wert hat als ein 
Schwellenwert

Volume rendering

die Volumenelemente haben 
unterschiedliche Durchsichtbarkeit, abhängig von ihrem CT-Wert 
(weiche Gewebe transparent, Knochen fast intransparent)

http://www-

graphics.stanford.edu/software/volpack/movies/colorhead.mpg
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mit direkten Detektoren ist auch das 

Energiespektrum einigermaßen 

auflösbar.

Energie-empfindlicher CT
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Gleichzeitig mehrere Photonenenergien –> Spektral-CT
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Cone Beam CT (Digitale Volumentomographie)

ein spezielles, digitales Röntgenabbildungsverfahren
Bei der traditionellen Panorama-Aufnahme sind die verschiedenen Teile des Bildes in unterschiedlichem Maße verzeichnet. Darüber hinaus wird bei der Aufnahme des Bildes jede anatomische Struktur, die 

sich zwischen dem Detektor und der Strahlenquelle befindet, auf der Aufnahme abgebildet, so sind manche anatomischen Details nicht zu sehen, oder sind schwach konturiert und verschwommen.

Diese Methode ermöglicht, dass von dem zu untersuchenden Gebiet ein von ungewollten Abbildungen freies, aus mehreren Richtungen anzeigbares, dreidimensionales Bild im Maßstab 1:1 entstehen kann. 
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CBCT Bildrekonstruktion -> Matematik



Submikrometer Auflösungsgrenze

„fast so gut wie ein Mikroskop”

Micro CT, NanoCT
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